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ESG wird zur Steuerungsaufgabe

BRUBEG und MaRisk als regulatorischer Rahmen

BRUBEG / KWG

ESG-Risiken gesetzlich im Risikomanagement 
verankert

Betrachtung kurzer, mittlerer und langer Zeithorizonte

9. MaRisk-Novelle 2026

Prinzipienbasierte Konkretisierung des KWG

Szenarioanalyse, Modelle, Kontrollen, Dokumentation

Qualifizierungsauftrag

Mitarbeitende und Verantwortliche müssen entsprechend ihrer Rollen zum Thema ESG-
Risiken qualifiziert werden



Vom Tool zur Steuerungswirkung

RIBECA

liefert Modelle, Inputs
und Ergebnisse

QUALIFIZIERUNG

schafft Verständnis,
Anwendungssicherheit und Transfer

BANKSTEUERUNG

integriert ESG-Risiken
nachvollziehbar in 
Entscheidungen

Erst Kompetenz macht aus Software Banksteuerung.



Ein Qualifizierungspfad, der Menschen 
befähigt, Anforderungen 
softwareunterstützt umzusetzen, Ergebnisse 
einzuordnen und in Maßnahmen zu 
übersetzen.





Schritt 1: Einführung in die Software

O N L I N E - K U R S

Asynchron starten.
Regulatorischen Rahmen kennen.
Kostenfreier Einstieg in Jahr 1.

01 ESG-Risikomanagement kompakt

02 Grundlegende Steuerung

03 Inputs + Berechnungslogik



Individuelle Inhouse-Trainings für Ihre 
Mitarbeitenden mit bankeigenen Daten.
Fachlicher Input mit wirksamem Transfer.
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Didaktischer Hebel:      Input → eigene Bankdaten → Feedback → konkrete Entscheidung



Schritt 2: Praxisorientierte Umsetzung

I N H O U S E - T R A I N I N G  1

Anwendung verstehen.
Sichere Bedienung.
Bankindivuelle Daten.

01 Fachlicher Input ESG-Risiken

02 Berechnungsparameter

03 Dateneingabe



Schritt 3: Fachliche Interpretation und Gap-Analyse

I N H O U S E - T R A I N I N G  2

Outputs interpretieren.
Gaps erkennen.
Verbindlichkeit herstellen.

01 Handlungsempfehlungen

02 Maßnahmen

03 Zeitstrang + Verantwortung



Vielen Dank!
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